
      PROGRAMM  
WINTERSEMESTER  
       2021 / 22                          
     September – März



Du hältst das brandneue KHG-Programm für das Wintersemester 
2021-22 in den Händen. Es ist nicht nur »unser« Programm, 
sondern auch DEIN Programm! Du findest hier ganz unterschied-
liche Angebote: Freizeitaktivitäten und Fahrten, gemeinsame 
Gottesdienste und Gebetszeiten, interessante Vorträge vor allem 
rund um unser Semesterthema »Kommunikation« und vieles 
mehr. Wir sind hoffnungsvoll, dass wir alles live und vor Ort 
durchführen. So gut wie alle Angebote sind für Dich kostenlos 
und Du bist jederzeit herzlich willkommen!

Auch wenn es wieder Einschränkungen durch Corona geben 
sollte, setzen wir alles daran, persönliche Begegnungen und 
Glaubenserfahrungen in verantwortlichem Rahmen zu ermögli-
chen und so Gemeinschaft zu leben.

WIR ÜBER UNS2

Hinweis: Ob unsere Veranstaltungen planmäßig stattfinden 

können, erfahrt ihr aktualisiert auf unserer Homepage.

Ein vielfältiges 
              Programm 

für DICH!



Wir bieten auch weiterhin allen Studierenden eine Anlaufstelle 
und Unterstützung im Studium, sei es im gegenseitigen Austausch, 
in den Sprechstunden unserer Sozialberatung oder durch unse-
re spirituellen Angebote. Darüber hinaus verstehen wir uns als 
Treffpunkt für alle, die an den Hochschulen Darmstadts studieren 
und lehren, um über aktuelle Fragen ins Gespräch zu kommen und 
schließlich auch Glauben zu teilen und Freundschaft zu erleben.

·  Jeden Mittwoch- und Sonntagabend feiern wir in St. Ludwig 
Gottes dienst und hier triffst Du Leute, mit denen man auch 
außerhalb des Gottesdienstes Zeit verbringen und den Abend 
gemeinsam gestalten kann.

·  Es kommen interessante Referenten und wir diskutieren mit 
ihnen.

·  Mach unser Programm zu Deinem Programm! Wenn Du Dich 
gerade zu Exkursionen oder speziellen Angeboten anmeldest, 
erleichterst Du uns die Planung.

·  Du kannst Dich bei uns einbringen wie Du es magst –  
musikalisch, organisatorisch, inhaltlich, …

Wir freuen uns auf Dich! 

Digitaler Kalender (nach dem Scannen auf E-Mail klicken) ››› 

Hinweis Bildrechte: Die in diesem Heft verwendeten Bilder sind – sofern nicht 
anders angegeben – lizenzfreie Fotos z.B. von www.pixabay.de oder private Auf-
nahmen. Gestaltung: Maria Hebeisen, mia-eis.de



Dr. Christoph Klock
Pfarrer
 Tel. (06151) 13626-32
klock@st-ludwig-darmstadt.de

Sprechzeiten:
nach Vereinbarung

Dr. Anne-Madeleine Plum
Leiterin der KHG DA, Pastoralreferentin

 Tel. (06151) 273064
plum@khg-darmstadt.de 
sozialberatung@khg-darmstadt.de

Sprechzeiten:
Di 14 – 16 Uhr / Fr 11 – 13 Uhr  
und nach Vereinbarung

Tobias Sattler
Pastoralreferent

 Tel. (06151) 273065
sattler@khg-darmstadt.de 
sozialberatung@khg-darmstadt.de

Sprechzeiten:  
Di 16 – 18 Uhr (im Wohnheim) /  
Fr 11 – 13 Uhr (in der KHG)  
und nach Vereinbarung
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Die KHG – das sind wir.
©

 l
ic

h
tb

li
ck

e-
m

ai
n

z.
d

e



Melany Olivares
Bundesfreiwilligendienstleistende (BFD)

 Tel. (06151) 2736789
bfd@khg-darmstadt.de

Susanne Ganß  
Sekretariat

 Tel. (06151) 24315
info@khg-darmstadt.de

Bürozeiten:  
Mo-Fr 9.00 – 13.00 Uhr



Rita Weber
Heimleitung Studentenwohnheim

 Tel. (06151) 891084
wohnheim@khg-darmstadt.de

Sprechzeiten:
nach Vereinbarung
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»Hallo, ich heiße Susanne Ganß, bin 53 Jahre und seit Juli diesen 
Jahres als Sekretärin im Büro der KHG tätig. Als ich die Stellenaus-
schreibung gelesen habe, dachte ich mir, dass ich sehr gerne Teil 
dieser Arbeit sein und die Liebe + Offenheit weitergeben möchte, die 
ich von klein auf in meiner kath. Gemeinde Heilig Kreuz in der  
Heimstättensiedlung erfahren durfte. Dort habe ich nun das Glück  
im Pfarrgemeinderat tätig zu sein. Ich bin in Darmstadt geboren und 
lebe hier mit meinen beiden Kindern. Noch wichtig zu wissen:
·  Mein Lieblings-Urlaubsland: die Niederlande
·  Was ich besonders schätze: wenn die Lilien gewinnen (-;
·  Was ich gar nicht mag: unempathische Menschen
·  Die KHG ist für mich: ein Teil meines neuen Lebensabschnitts;  

ein Ort, an dem ich und viele anderen wachsen können.«

NEU IM TEAM



WIR ÜBER UNS6

  Feldbergstr. 32, 64293 Darmstadt

  Bewerbungen bitte über www.khg-darmstadt.de/wohnen

 Heimleitung: Rita Weber
Tel. (06151) 891084, wohnheim@khg-darmstadt.de

KHG-Wohnheim

Zur Katholischen Hochschulgemeinde gehört ein Wohnheim, 
das 32 Studierenden zu sehr günstigen Bedingungen ein 
Zuhause bietet. Die Zimmer sind in fünf Wohngemeinschaften 
unterteilt und bereits ab einer Monatsmiete von 210 Euro 
zu haben.

Das Besondere des KHG-Wohnheims ist seine internationale 
Atmosphäre sowie sein christlicher Geist, mit dem sich die 
Studierenden in ihren Wohngemeinschaften begegnen. Der 
alltägliche Umgang in unseren WGs fördert die persönliche 
Entwicklung und bereichert das Studium.
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  Nieder-Ramstädter Straße 30, 64283 Darmstadt

  Bewerbungen bitte über www.khg-darmstadt.de/wohnen

 Leitung der KHG, Dr. Anne-Madeleine Plum 

Tel. (06151) 273064, plum@khg-darmstadt.de
vormittags: Tel. (06151) 24315, info@khg-darmstadt.de

Der Gebäudekomplex der KHG in der Nieder-Ramstädter Str. 30 
bietet neun Studierenden sehr ansprechende  Zimmer, aufge-
teilt in drei Wohneinheiten.

Von den Studierenden, die zu günstigen Konditionen auf  
dem Gelände der KHG wohnen, erwarten wir Sympathie und 
Engagement für das gemeindliche Leben der KHG.  
Nach Möglichkeit sollten sie an den Gottesdiensten und den 
Ver anstaltungen der Hochschulgemeinde teilnehmen.  
Ein Seminarraum zum Lernen, Klavier und Orgel zum Üben 
sowie unsere  hauseigene Ignatius kapelle als Ort des Gebetes 
gehören zu den gern  genutzten Vorzügen.

WG der KHG



Dieu est amour; et celui 
qui demeure dans l'amour 
demeure en Dieu, et Dieu 

demeure en lui.

Dios es caridad; y el que 
permanece en caridad, 

permanece en Dios, 
y Dios en él.

God is love. 
Whoever lives in love 

lives in God, 
and God in them.

8 KOMMUNIKATION – UNSER SEMESTERTHEMA

ANNE-MADELEINE PLUM über Kommunikation:

Wenn Kommunikation gelingen soll, dann bedarf es dazu einer 
ganzen Menge an Voraussetzungen. Mit ‚Non ho capito un fico 
secco‘ drückt man in Italien aus, was für Spanier wie Chinesisch 
klingt oder wo man im Tschechischen nur Pilze versteht. Sprache 
ist Grundlage für Kommunikation, ebenso wie Schrift, Bild, Ton, 
Mimik oder Gestik. Besonders gut illustriert das Nichtverstehen die 
niederländische Version: Ik kan er geen touw aan vastknopen.  
››› Daran kann ich kein Tau festknüpfen. 

Wo Kommunikation nicht gut funktioniert, da gibt es auch 
keine gute Verbindung. Man lebt dann in unterschiedlichen 
Welten, wie man im Arabischen etwa feststellt:  

››› Die Trommel ist in Harasta, aber die Hochzeit in Duma. 

Unser Semesterthema beschäftigt sich mit dem Phänomen  
Kommunikation auf ganz unterschiedlichen Ebenen. Wir 
 beginnen unsere Vortragsreihe mit der Frage, wie sich Kommu-
nikation durch die Entwicklung einer interaktiven digitalen 

Ik kan er geen touw aan vastknopen 

 دوما في الزفاف لكن،  حرستا في الطبل

Unser Semesterthema

Kommunikation



Dieu est amour; et celui 
qui demeure dans l'amour 
demeure en Dieu, et Dieu 

demeure en lui.

Dios es caridad; y el que 
permanece en caridad, 

permanece en Dios, 
y Dios en él.

God is love. 
Whoever lives in love 

lives in God, 
and God in them.
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›››

Schrift, AdaptiFont, verbessern lässt. Aber auch auf die religions-
philosophische Frage, ob und wie der Mensch mit Gott kommu-
nizieren kann, werden wir versuchen Antworten zu finden.  
Und schließlich setzen wir uns mit der  interkonfessionell unter-
schiedlich gesehenen Praxis der Kommunikation über den Tod 
hinaus, genauer mit dem Gebet für unsere Verstorbenen, aus-
einander. Aber auch die  Kommunikation im Tierreich, Musik als 
unschätzbares Mittel der Kommunikation und schließlich Kunst 
als Medium religiöser Kommunikation werden wir diskutieren. 
Wann immer wir den Eindruck haben, nur Bahnhof  
zu v erstehen, gilt es also, Wege der Verständigung zu suchen.  
Darüber hinaus ist Kommunikation für Christen ein ganz 
 zentrales Thema schon deshalb, weil Glaube von und aus der 
Begegnung mit dem lebendigen Gott lebt. Das grundlegende 
Mysterium unseres Glaubens, das sich in der Liturgie vollzieht, 
ist ja die alles verändernde »große Geste der Umarmung, die 
vom Gekreuzigten ausgeht«. Einfacher gesagt lebt der Glaube 
aus der Liebe Gottes. Und Liebe ist eine Form der Kommu-
nikation, die all unsere Weisen der Kommunikation nutzt  
und sie doch unendlich übersteigt. 
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TOBIAS SATTLER  
über Kommunikation: 

Es wird immer wieder  
davon gesprochen, dass 
wir im Zeitalter der Kom - 
 munikation leben. Dazu 
haben wir sowohl tech-
nisch als auch durch die 
Urbanisierung und Mobi-
lität alle Möglichkeiten. 
Zugleich ist es aber auch 
ein Zeitalter der Unüber-
sichtlichkeit, der Reiz-
überflutung bis hin zur 
Überforderung; dass man 
nicht nur »Bahnhof«  
versteht, sondern - um  
im Bild zu bleiben -  
den Zug vielleicht gar 

nicht hört, der da über einen drüber rollt.  
Wir werden durch die Vielzahl und Unterschiedlichkeit von  
Kommunikation neu herausgefordert und quasi gezwungen 
»mitzufahren«, um nicht auf dem Abstellgleis zu landen.

Wenn ich eine Kommunikation bewusst beginne, will ich, dass 
mein Gegenüber mich versteht: 
1) akkustisch - und das ist auch nicht immer ganz leicht, wenn 
die Sprachqualität in der Videokonferenz durch ein überlastetes 
Netz zu wünschen übrig lässt, oder der Straßenlärm alles übertönt; 
2) inhaltlich - dass mein Anliegen, die Botschaft, auch ankommt; 
3) ganzheitlich - dass er mit dem, was ich sage, wie ich es sage 
und der Tatsache, dass ich (!) es bin, der es sagt, damit um -
zugehen und es einzuordnen weiß.
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WIR WÜNSCHEN DIR VIELE GUTE GESPRÄCHE,  
NEUE KONTAKTE, GELINGENDE KOMMUNIKATIONSERFAHRUNGEN  
UND EIN ERFOLGREICHES WINTERSEMESTER!

 www.khg-darmstadt.de/programm/semesterthema

Voraussetzungen für eine gute Kommunikation sind dem-
nach für mich: Aufmerksamkeit, Ehrlichkeit und Verbindlich-
keit im Sinne von Interesse am anderen. Dies gelingt mir zu-
mindest besser durch Reflexion: was hat der andere mir gerade 
gesagt? Was wollte er damit vielleicht auch implizit sagen? Wie 
ist die Beziehung?

Mit der Reflexion ist auch schon eine Kommunikationsebene 
angerissen, die es ja auch noch gibt: die Kommunikation mit 
mir selbst, die Achtsamkeit auf Körper, Geist, Seele.

Aus der Heiligen Schrift erfahren wir, wie Jesus sich nach vielen 
Heilungen und Begegnungen mit dem Menschen(mengen) an 
einen stillen Ort zurückzieht. Er hört auf sich und tritt in Beziehung 
zu seinem Vater als der Quelle, durch die er wirkt. Durch die Kom-
munikation mit diesem, durch das Gebet, kommt er zu sich selbst.

Auch fällt mir dazu der Brief des Heiligen Bernhard von Clair-
vaux an Papst Eugen III. ein. Er rät ihm, nicht wie ein »Kanal« 
zu sein, sondern eher wie eine »Schale«, die erstmal auffängt 
und dann erst abgibt, wenn sie überfließt.

»Wir haben heutzutage viele Kanäle (in der Kirche), aber sehr 
wenige Schalen. [...] Wenn du nämlich mit dir selbst schlecht 
umgehst, wem bist du gut? Wenn du kannst, hilf mir aus der 
Fülle; wenn nicht, schone dich.«

Möglicherweise ist das auch heilsam für uns Kommunikations-
menschen von heute. Mehr Gedanken und Übungen zu 
 zwischenmenschlicher Kommunikation erwarten Dich am 
12. Januar beim Workshop im Clubraum.
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Dieser Kurs richtet sich an alle jungen Erwachsenen, die sich 
intensiver mit dem katholischen Glauben auseinandersetzen 
wollen. Zentrale Themen des Lebens, des Glaubens und der 
Kirche stehen im Mittelpunkt, es wird aber immer auch Bezug 
genommen zur jeweiligen Lebenssituation. Am Ende des Kurses 
mit seinen 8 Treffen steht der Empfang des Sakraments der 
Firmung durch Domkapitular Hans-Jürgen Eberhardt in der 
Hochschulmesse am 21. November um 19 Uhr in St. Ludwig.

Wer interessiert ist, melde sich bitte schnellstmöglich bei Anne-
Madeleine Plum. (Start: SAMSTAG, 25. September, 10 – 14 Uhr) 

Firmkurs für Erwachsene 
»Feuer, das von innen brennt«

DONNERSTAGS, ab 30. September, 19.30 – 21.00 Uhr 
  KHG Clubraum, Nieder-Ramstädter Straße 30
FIRMUNG: SONNTAG, 21. November, 19.00 Uhr 
  Kirche St. Ludwig, Wilhelminenplatz 9 

 info@khg-darmstadt.de
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SONNTAG, 17. Oktober, 19.00 Uhr / 20.30 Uhr
  Kirche St. Ludwig, Wilhelminenplatz 9 (Hochschulmesse)
  KHG Tiefhof/Clubraum, Nieder-Ramstädter Str. 30 (Oktoberfest)

 info@khg-darmstadt.de

In München findet das traditionelle Oktoberfest in diesem Jahr 
leider nicht statt, dafür aber bei uns in der KHG Darmstadt.  
Wir wollen die Gläser heben auf ein neues Semester und  
in froher Runde zusammensein. Wer sich traut, kann gerne  
in Dirndl bzw. Lederhose erscheinen.

Alle, die ihr Studium neu oder nun in Präsenz so richtig 
 beginnen, sind besonders herzlich willkommen. 
Zuvor feiern wir unsere Hochschulmesse in St. Ludwig, in der 
wir unsere Sekretärin Susanne Ganß offiziell begrüßen wollen. 
Wir bitten Gott um seinen Segen für sie und für uns selbst,  
um seine Begleitung für die vor uns liegende Zeit.

»O’zapft is!«
  Semesterbeginn mit Hochschulmesse & Oktoberfest
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Orden im Gespräch                        

             mit Karmeliter Andreas Scholten

MITTWOCH, 20. Oktober, 20.00 Uhr 
  KHG Clubraum, Nieder-Ramstädter Straße 30

 Tobias Sattler, sattler@khg-darmstadt.de

Die Karmeliten leben als Eremiten in Gemeinschaft, sind ein Bettel-
orden – und ein Orden ohne Gründer. Was bedeutet dies in unserer 
Zeit? Wie leben Karmelitinnen und Karmeliten ihre Berufung heute?

Frater Andreas H. Scholten O.Carm. aus dem Karmeliterkloster in 
Mainz stellt uns seinen Orden vor, zeichnet seinen Weg durch die 
Geschichte von Beginn im frühen 13. Jahrhundert an und wirft 
Schlaglichter auf das Leben und Wirken heute. Er erzählt auch 
von seinem eigenen Weg im Karmel und steht zum Gespräch zur 
Verfügung. So kann der Blick auf verschiedenste Lebens- und 
Berufungs wege geweitet werden, denn das Teilen von Erfahrungen 
und Lebensgeschichten kann Hilfe und Orientierung sein, den 
 eigenen Weg zu finden und zu gehen.
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Gott die Ehre geben, ihm Loblieder singen und ihm im Gebet 
das eigene Leben und Studieren ans Herz legen. 

Das wollen wir in ökumenischer Verbundenheit junger Christen 
in Darmstadt und darüber hinaus am Beginn dieses Winter-
semesters tun, denn er ist die EINS für uns.

Wir sind zu Gast ist der evangelisch-freikirchlichen  Gemeinde 
Darmstadt und gestalten zusammen mit Campus Connect 
 diesen Gottesdienst. 

Im Anschluss ist Zeit zum Snacken und zum Gespräch, aber 
auch zum Kennenlernen verschiedener christlicher Angebote 
für junge Leute in Darmstadt.

DONNERSTAG, 21. Oktober, 19.00 Uhr
  EFG, Ahastraße 12, 64285 Darmstadt

 Tobias Sattler, sattler@khg-darmstadt.de

Gem>EINS<am
        Ökum. Gottesdienst mit Campus Connect & SMD
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Der heutige Iran, einst Zentrum des Persischen Reiches, gehört 
zu den ältesten Kulturen der Welt. Gegründet von Kyros dem 
Großen erstreckte es sich vom südlichen Europa bis Indien. Er-
oberungen und Einflüsse der Türken, Mongolen, Osmanen, aber 
auch Verbindung zu Russland und Großbritannien prägten seine 
Geschichte ebenso wie die Herrschaft von Schah Reza Khan,  
dessen Exil und die islamische Revolution unter Ayatollah Cho-
meini. Eindrucksvoll spiegelt sich die Kreativität des Landes in 
der Herstellung von Teppichen, Metall- und Holzarbeiten, aber 
auch in zeitgenössischen Filmen und Literatur. 

Wir freuen uns, dass Ali uns sein Heimatland vorstellen wird.

SONNTAG, 24. Oktober, 20.30 Uhr
  KHG Clubraum, Nieder-Ramstädter Straße 30

 info@khg-darmstadt.de

Länderabend Iran 
            Das Land der Arier
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Winterspaziergang zur Ludwigshöhe  
                     und Besichtigung der Volkssternwarte 
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MITTWOCH, 27. Oktober, 19.30 Uhr
  Volkssternwarte auf der Ludwigshöhe  
(Treffpunkt: Kirche St. Ludwig, Wilhelminenplatz 9)

 Tobias Sattler, sattler@khg-darmstadt.de

Die Volkssternwarte Darmstadt e. V. ist ein gemeinnütziger Verein 
mit dem Ziel, das öffentliche Interesse für Astronomie, Weltraum-
forschung und Naturwissenschaften zu fördern. Dies geschieht nicht 
nur für die Bürger der Wissenschaftsstadt Darmstadt, sondern für  
die ganze Region. 

Der Verein betreibt hierfür auf der Ludwigshöhe das Observatorium 
als eine der größten Amateursternwarten Deutschlands. Wir erhalten 
dort von fachkundigen Mitgliedern eine kleine Führung und wagen 
zu Beginn des neuen Jahres 2021 einen Blick in die Sterne. 

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt aufgrund der Corona-Beschrän-
kungen. Wenn Du dabei sein willst, melde Dich gerne bei uns an.

Winterspaziergang zur Ludwigshöhe  
                     und Besichtigung der Volkssternwarte 
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STUDIENBEGLEITUNG, PERSÖNLICHKEITSBILDUNG18

SAMSTAG, 30. Oktober, 10.00-15.00 Uhr
  KHG Clubraum, Nieder-Ramstädter Straße 30

 info@khg-darmstadt.de

Unter diesem Motto möchten wir gerne wieder einmal  
ein laden, das Wort Gottes, das uns über die Heilige Schrift 
begegnet, intensiver in den Blick zu nehmen und sich zur 
 Lektorin / zum Lektor im Gottesdienst schulen zu lassen. 

Alle Interessierten sind herzlich eingeladen, auch diejenigen, 
die diesen Dienst bereits ausüben und ihr Wissen auffrischen 
oder weiter üben möchten.

Wir laden alle Teilnehmenden an diesem Tag  
zum Mittagessen ein.

Lektorenschulung in der KHG 
»Er erhob seine Stimme und begann zu reden«

(Apg 2,14)



19KUNST, KULTUR, FREIZEIT

SONNTAG, 31. Oktober, 20.30 Uhr
  Kirche St. Ludwig, Wilhelminenplatz 9 

 Anmeldung unter anmeldung@st-ludwig-darmstadt.de  

 info@st-ludwig-darmstadt.de

Jenseits von Kürbis und Kommerz ist das Gruselige und Unheimliche 
uralter Bestandteil christlicher und europäischer Kulturgeschich-
te. Ausgehend von der biblischen Apokalypse machen wir uns an 
diesem Abend auf die Suche nach Monstern und Gespenstischem in 
der christlichen Literatur, Kunst und Musik. Die Sprecherin Regine 
Müller-Laupert liest Texte aus der Bibel, von Goethe, Rilke und Um-
berto Eco; Pastoralreferentin Elisabeth Prügger-Schnizer und Pfarrer 
Dr. Christoph Klock zeigen und erläutern Gemälde von Hieronymus 
Bosch, Michelangelo und anderen, sowie volkstümliche Darstel-
lungen und Kunstwerke der romanischen und gotischen Architektur. 
Regionalkantor Jorin Sandau spielt an der Winterhalter-Orgel Werke 
von Vierne, Langlais, Reger und anderen. Licht und Technik: David 
Sulzmann. Der Eintritt ist frei, Spenden erbeten. 

All Hallows’ Eve
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Hinweise: 

Um 19 Uhr ist bereits unsere 
Hochschulmesse.

Am Festtag Allerheiligen (Montag) 
findet der Gottesdienst in  

St. Ludwig um 19 Uhr statt.

                 Monster, Grusel und  
                     Unheimliches in  

christlicher Literatur,  
Kunst und Musik 



INTERDISZIPLINÄRER DIALOG20

MITTWOCH, 03. November, 20.30 Uhr  
  KHG Clubraum, Nieder-Ramstädter Str. 30

 info@khg-darmstadt.de

Intelligentes Verhalten zu verstehen ist eine der zentralen 
wissenschaftlichen Fragen unserer Zeit. Mögliche Antworten ver-
sprechen zu revolutionieren, wie wir Menschen verstehen und 
wie wir Technologie entwickeln. Während Künstliche Intelligenz 
das Ziel hat, intelligente Computerprogramme herzustellen, ist 
das Ziel der Kognitionswissenschaft, Intelligenz überhaupt zu 
verstehen und mittels Computerprogrammen zu beschreiben.

Der Vortrag wird einen kurzen Überblick über die Kognitions-
wissenschaft geben und als Anwendungsbeispiel die Entwick-
lung einer interaktiven digitalen Schrift, AdaptiFont, vorstellen, 
die sich an das Leseverhalten eines Nutzers anpasst, um die 
Lesegeschwindigkeit zu verbessern.

 Prof. Constantin Rothkopf 

Kommunikation   
durch interaktive digitale Schrift
Künstliche und natürliche Intelligenz verstehen
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SONNTAG, 07. November, 15.00-17.00 Uhr
  Justus-Liebig-Denkmal (Luisenplatz vor der Engel-Apotheke)

  Anmeldung bis 3. November 

 info@khg-darmstadt.de

Alle Darmstadt-Neulinge und -Interessierte laden wir ein  
zu einer Entdeckungstour. Hans Peter Reiffert wird uns  wieder 
durch Darmstadt führen und Du wirst sicher so manches 
erfahren, was Du noch nicht wusstest. Er gibt uns Einblicke 
in die Hochschullandschaft, aber auch in Geschichte, Kultur 
und Stadthistorie, besonders auch zum neuen Weltkultur-
erbe  Mathildenhöhe. Nicht zuletzt hat er gute Tipps, wo man 
ein gutes Bierchen und ein leckeres, aber für Student*innen 
erschwingliches Essen bekommt. 
Wir starten am Justus-Liebig-Denkmal am Luisenplatz, bring bitte 
eine Maske und bei schlechterem Wetter auch einen Schirm mit.

Treffpunkt

Darmstadt für Einsteiger
               Stadtführung mit Hans Peter Reiffert
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Kommunikation   
durch interaktive digitale Schrift
Künstliche und natürliche Intelligenz verstehen
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SONNTAG, 07. November, 20.30 Uhr
  KHG Raum Philipp Neri, Nieder-Ramstädter Straße 30

 Mehr zu Philipp Neri erfährst Du in dem Video  
im Rahmen der Reihe »Die Botschaft der Heiligen« unter  
https://youtu.be/EhRDGsA_kq4

Dank besonderem Engagement einiger tatkräftiger Leute hat 
die KHG einen schönen neuen Raum, den wir auf den Namen  
eines sympathischen Heiligen taufen wollen: Philipp Neri. 
Geboren wurde dieser in Florenz am 21. Juli 1515. Man nennt 
ihn auch »Zweiter Apostel der Stadt Rom«, »Prophet der Freude«,  
»Spaßmacher Gottes«, »Narr in der Soutane«, »Pippo buono – 
der gute Philipp«. Fröhlichkeit und Humor, die Gabe der  
Anbetung, der Tränen und der Ekstase, klarer Menschenver-
stand, sein vielseitiges Engagement zur Bildung der Jugend – 
diese charakteristischen Züge hebt Goethe hervor. 

Ein neuer Raum für unsere KHG 
            Einweihung Philipp Neri - Raum
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Ausgehend von unserer menschlichen Natur wollen wir über 
die frohe Botschaft von Liebe, Sexualität und Ehe, die Gott in 
unser Herz geschrieben hat, nachdenken. Wonach sehnen wir 
uns und wie können wir das in verantwortungsvoller Weise 
verwirklichen? Es geht um die Suche nach einer dem Evange-
lium gemäßen Sicht konkreter menschlicher Lebensgestaltung 
der Liebe.

KHG’ler Benedikt Moneke hat für uns dieses Thema vorbereitet. 
Dieser Abend findet im Rahmen unserer Reihe »Philosophie 
vom Fass« statt.

MITTWOCH, 10. November, 20.00 Uhr
  KHG Clubraum, Nieder-Ramstädter Straße 30

 info@khg-darmstadt.de

Theologie des Leibes
           Die große Vision von Johannes Paul II.



INTERNATIONALITÄT, INTERKULTURALITÄT24

Es gilt als ein Land, das seine Ursprünge, Kultur und Geschichte 
lebendig hält und lebt. Unter den UNESCO-Welterbe Stätten  
steht es auf dem amerikanischen Kontinent an erster und welt-
weit an sechster Stelle. Mexiko ist eines der verkehrsreichsten 
Reiseziele der Welt. Auch seine industrielle und finanzielle Ent-
wicklung zieht eine große Zahl von Investoren an. Die vielfältige 
Gastronomie mit landestypischen Gerichten erfreut alle, die  
gern gut essen. Darüber hinaus hat Mexiko eine lange architek-
tonische und sakrale Kunsttradition, die sich in seinen präch-
tigen und gut besuchten Kathedralen, Kirchen und historischen 
Klöstern spiegelt.

SONNTAG, 14. November, 20.30 Uhr
  KHG Clubraum, Nieder-Ramstädter Straße 30

 info@khg-darmstadt.de

Länderabend Mexiko 
Magisches Land voller Traditionen, Chili & Charme

Beten?            
Philosophische Überlegungen
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MITTWOCH, 17. November, 20.00 Uhr
  KHG Clubraum, Nieder-Ramstädter Straße 30

 info@khg-darmstadt.de

Kommunikation von Gott und Mensch –  
 Prof. Franziskus von Heereman

Kann man sich mit dem Grund des Daseins unterhalten? Und 
wenn ja, wie und wozu? Was früheren Zeiten selbstverständlich 
war, ist heute selten geworden. Der Boden unserer Existenz lässt 
sich nicht ansprechen, er ist nicht personal, reden können wir 
nur miteinander. Das scheint der Status quo. Und doch: Weniger 
als die Hälfte der Deutschen betet nie. Auch wenn es still um 
das Beten geworden ist, ist es nicht verstummt. Philosophische 
Überlegungen zu einer verborgenen Königsdisziplin.

Beten?            
Philosophische Überlegungen
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DONNERSTAG, 18. November, 19.30 Uhr
  KHG Clubraum, Nieder-Ramstädter Straße 30

 Dominik oder Tobias Sattler, sattler@khg-darmstadt.de

Zu dieser digitalen Quiz-Variante laden wieder Studierende  
aus unterschiedlichen KHGn und ESGn Deutschlands ein, die 
sich über die Arbeitsgemeinschaft Katholischer Hochschul-
gemeinden (AKH) vernetzt haben. 

Alle sind herzlich eingeladen für unser Team an den Start zu 
gehen und zusammen mit Team-Kapitän Dominik den Sieger-
pokal endlich nach Darmstadt zu holen.

Pub-Quiz der KHGn Hochschulmesse mit Firmung
        Durch die Kraft des Geistes die Liebe Gottes bezeugen
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Der 21. November ist in diesem Jahr Christkönigssonntag und 
zugleich Diasporasonntag. Diaspora bezeichnet ursprünglich die 
nach der Zerstörung des Tempels in der »Verstreutheit«  
lebenden jüdischen Menschen. Dieser Sonntag steht 2021 unter 
dem Motto »Werde Liebesbote«! Das hätten wir für unsere  
Erwachsenenfirmung kaum passender auswählen können.  
Denn das Sakrament des Heiligen Geistes möchte uns ja genau 
dazu befähigen, auch dann Zeugnis von Jesus Christus zu ge-
ben, wenn wir privat oder beruflich nicht unter Gleichgesinnten 
sind, sondern mutig und überzeugend für unseren Glauben 
auch einmal gegen den Mainstream eintreten müssen. 
Domkapitular Eberhardt wird das Sakrament der Firmung  
im Rahmen eines festlichen Gottesdienstes spenden.

Hochschulmesse mit Firmung
        Durch die Kraft des Geistes die Liebe Gottes bezeugen

DONNERSTAG, 21. November, 19.00 Uhr
  Kirche St. Ludwig, Wilhelminenplatz 9

 info@khg-darmstadt.de
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MITTWOCH, 24. November, 20.00 Uhr 
  Kirche St. Ludwig, Wilhelminenplatz 9

 info@khg-darmstadt.de

 Vortrag von Prof. Marius Reiser,  
musikalischer Rahmen von Jorin Sandau 

Warum beten die Katholiken für die Verstorbenen? Eine einfache 
Antwort wäre: Weil es für fromme Christen das Natürlichste von 
der Welt ist. Da die Protestanten das Gebet für die Verstorbenen 
jedoch ablehnen, wollen wir uns mit den biblischen Quellen 
und frühchristlichen Zeugnissen dafür befassen. Für die theo-
logische Begründung müssen wir auch auf die Fegfeuerlehre 
und die Gemeinschaft der Heiligen eingehen, zu der wir uns  
im Credo bekennen.

Das Gebet für die Verstorbenen
Kommunikation über den Tod hinaus
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Frankfurt am Main ist ein Magnet in der Mitte von Deutschland: 
der Flughafen, die Kreuzung von A3 und A5, Sitz der Börse und 
vielen wichtiger Banken und Unternehmen; hier fließen der Main, 
das Geld und mehr als 10 Terrabit pro Sekunde.

Wir besuchen das Museum für Kommunikation, das mit einer 
besonderen Ausstellung auf uns wartet. Anschließend feiern wir 
Gottesdienst mit der Gemeinde und den Kapuzinern in Liebfrauen, 
bevor wir uns auf dem Weihnachtsmarkt umsehen.

Bring bitte dein Semesterticket/Studierendenausweis mit,  
Kosten entstehen sonst keine.

SONNTAG, 28. November, 12.50 Uhr
  Treffpunkt: Haupteingang des Darmstädter Hauptbahnhofs

 Tobias Sattler, sattler@khg-darmstadt.de

Ausflug nach Frankfurt
              MfK, Liebfrauen, Weihnachtsmarkt
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Mit dem Alphabet durch den Advent
            Auf dem KHG-Instagram-Kanal

Kommunikation geschieht vor allem über Sprache, Sprache 
entsteht durch Worte, Worte durch Buchstaben. Das deutsche 
Alphabet hat ganze 26 davon – und das ist ja quasi eine  
Steilvorlage für einen Adventskalender!

Ab dem 1. Dezember bekommst Du auf unserem 
Instagram-Kanal ein Wort mit einem indivi duell-
spirituellen Bezug mit auf den Weg durch diese 
Zeit. Abonniere unseren Kanal, klick Dich rein und 
erlebe den Advent von A bis Z.

Wenn Du mitmachen willst, nimm gerne Kontakt 
mit uns auf.

Täglich ab MITTWOCH, 01. Dezember, bis 26. Dezember
  Instagram www.instagram.com/khg_darmstadt

 bfd@khg-darmstadt.de
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»Hier bin ich. Wo bist Du?« oder wissenschaftlich ausgedrückt -  
ein Kontaktruf - dürfte eine der einfachsten und häufigsten 
Formen der Kommunikation zwischen Tieren derselben Art 
sein. Neben der Möglichkeit sich akustisch auszutauschen, gibt 
es im Tierreich aber noch viele andere Formen Informa tionen 
gegenseitig mitzuteilen. Selbst auf elektrischem Wege zu 
kommunizieren ist gar nicht so selten. Aber nicht nur mit Art-
genossen können sich Tiere verständigen, sondern auch über 
Artgrenzen hinweg, also mit anderen Arten und dabei kann  
es zu hochinteressanten und höchst merkwürdigen Folge - 
er scheinungen kommen, auch wenn es dabei auf den Wahr-
heitsgehalt der Information nicht ganz so sehr ankommt.

MITTWOCH, 01. Dezember, 20.00 Uhr
  KHG, Nieder-Ramstädter Straße 30

 info@khg-darmstadt.de

Wie Tiere kommunizieren
            mit Dr. Velte vom Vivarium Darmstadt
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Rorate-Messen im Advent 
            Tauet, ihr Himmel, von oben …

Früh am Morgen, in einer nur von Kerzen erhellten Kirche einen 
Gottesdienst zu feiern, das ist eine besondere Erfahrung. Wer es 
noch nie erlebt hat, hat was verpasst. „Tauet Himmel, von oben, ihr 
Wolken, regnet den Gerechten: Es öffne sich die Erde und sprosse 
den Heiland hervor.«, so lautete die Übersetzung der lateinischen 
Antiphon »Rorate caeli desuper...«. Ein Wunsch, der in heutiger 
Bibelübersetzung etwas anders klingt: Taut, ihr Himmel, von oben, / 
ihr Wolken, lasst Gerechtigkeit regnen … (Jes 45,8). 

Danach frühstücken wir zusammen – und hinterher sind garantiert 
alle überzeugt, dass sich das frühe Aufstehen gelohnt hat. Und  
wir klären dabei vielleicht im Gespräch, ob Jesaja nicht doch eher 
den Gerechten als eine allgemeine Gerechtigkeit erwartet hat.

FREITAGS, 03.12. / 10.12. / 17.12, jeweils 06:30 Uhr
  Kirche St. Ludwig, Wilhelminenplatz 9

 info@khg-darmstadt.de

»Das Heil Gottes schauen« (Lk 3,6)

                             Lobpreisnacht in St. Ludwig
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SAMSTAG, 04. Dezember, 17.00-24.00 Uhr
  Kirche St. Ludwig, Wilhelminenplatz 9

 info@khg-darmstadt.de

Der Advent ist die Zeit der Verheißungen. In den Schrifttexten 
begegnen uns Ankündigungen vom ersten Kommen und auch 
von der endzeitlichen Wiederkehr des Messias. Darauf und für 
die geheimnisvolle Gegenwart schon jetzt gilt es sich vorzu-
bereiten: durch Gebet, durch Musik, durch Stille, durch das 
Sakrament der Versöhnung oder segensreiche Gespräche, durch 
Feiern, mit brennenden Kerzen – durch die Nacht hindurch.

Wir eröffnen den Abend mit einem feierlichen Adventsgottes-
dienst und erleben unterschiedlich gestaltete Zeit bis  
Mitternacht. Vielleicht geht Dir ein Licht auf und anfanghaft 
kann es wahr werden: »Und alle Menschen werden das Heil 
Gottes schauen.«
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»Das Heil Gottes schauen« (Lk 3,6)

                             Lobpreisnacht in St. Ludwig



Alles im Blick – die KHG-Events im

OKTOBER 2021
 SO 17.10.  19.00  Hochschulmesse zur Semestereröffnung   
 SO 17.10.  20.30  Oktoberfest und Welcome 
 MI 20.10.  20.00  Orden im Gespräch: A. Scholten 
 DO 21.10.  19.00  Ökum. Gottesdienst / Meet&Greet 
 SO 24.10.  20.30  Länderabend Iran 
 MI 27.10.  19.30  Volkssternwarte Ludwigshöhe 
 SA 30.10.  10.00  Lektorenschulung in der KHG  
 SO 31.10.  19.00  Hochschulmesse 
 SO 31.10.  20.30  Hallows eve in St. Ludwig 

NOVEMBER 2021
 MI 03.11.  20.30  Vortrag »Wahrnehmung & Handlung«  
 SO 07.11.  15.00  Stadtführung Darmstadt 
 SO 07.11.  20.30  Einweihung Raum Philipp Neri 
 MI 10.11.  20.00  Theologie des Leibes  
 SO 14.11.  20.30  Länderabend Mexiko 
 MI 17.11.  20.30  Vortrag »Kommunikation Gott-Mensch«  
 DO 18.11.  19.30  PubQuiz der Hochschulgemeinden 
 SO 21.11.  19.00  Hochschulmesse / Erwachsenenfirmung 
 MI 24.11.  20.00  Vortrag »Kommunikation über Tod hinaus« 
 SO 28.11.  13.00  Ausflug Frankfurt mit Weihnachtsmarkt

   Alle regelmäßigen KHG-Termine  
 ab Seite 58

Komm’ vorbei!





Wintersemester 2021 / 22 

DEZEMBER 2021
 MI 01.12.–26.12.  Advents-Alphabet auf Instagram  
 MI 01.12.  20.00  Vortrag »Wie Tiere kommunizieren«  
 SA 04.12.  17.00  Lobpreisnacht in St. Ludwig 
 MI 08.12.  20.00  Adventsabend / Basteln, Geschichten 
 SO 12.12.  20.30  Musikabend im Advent 
 MI 15.12.  18.30  Friedensgottesdienst Ruinenkirche 
 SO 19.12.  19.00  Hochschulmesse 
 SO 19.12.  20.30  Ein Glühwein zum Abschluss 

JANUAR 2022
 SO 09.01.  20.30  Filmabend 
 MI 12.01.  20.00  Workshop Kommunikation  
 SA 15.01.  18.00  Gottesdienst mit Engel-Liedern 
 MI 19.01.  20.00  Sport- und Spieleabend 
 DO-SO 20.– 23.01.  Büffeln & Beten / Münsterschwarzach  
 MI 26.01.  20.00  Themenabend »Humor im Judentum« 
 SO 30.01.  19.00  Hochschulmesse 
 SO 30.01.  20.30  Länderabend Tansania 

FEBUAR 2022
 MI 02.02.  20.00  Kommunikation in der Kunst  
 SO 06.02.  13.00  Wanderung zur Burg Frankenstein 
 SO 06.02.  20.30  Musik als Kommunikationsmittel  
 MI 09.02.  20.00  Planungsabend SoSe22  
 DO 10.02.  19.00  Ökumenischer Gottesdienst (ESG) 
 SO 13.02.  20.30  Workshop Nachhaltigkeit  
 MI 16.02.  20.00  Tanzkurs mit Jasmin 
 SO 20.02.  19.00  Hochschulmesse Semesterabschluss 
 SO 20.02.  20.30  Semesterabschluss-Feier 
 SO 27.02.  20.30  Tanzparty im Clubraum 
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Adventsabend in der KHG 
            Geschichten, Basteleien, Plätzchen

Und wieder ist es Zeit, sich um das digitale Kaminfeuer  
in unserem Clubraum zu versammeln und den Advent zu  
zelebrieren. Geschichten, Plätzchen und ein kleines Bastel-
angebot warten auf Dich - von Studenten für Studenten.

Mach es Dir gemütlich und nimm diese besondere Zeit ganz 
bewusst wahr - und in der netten Gemeinschaft in der KHG.

MITTWOCH, 08. Dezember, 20.00 Uhr
  KHG Clubraum, Nieder-Ramstädter Straße 30

 info@khg-darmstadt.de
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Musik erfreut unser Herz und besonders in der Vorweihnachts-
zeit können Texte und Melodien unter die Haut gehen. Sie 
erinnern uns vielleicht daran, dass wir zusammengehören, wir 
Menschen – weil Jesus selbst Mensch und unser aller Bruder 
geworden ist.

Sei herzlich eingeladen zu diesem kleinen Benefiz-Konzert. 
Statt Eintrittsgeld bitten wir um eine Spende für die Opfer der 
Flutkatastrophe. 

Wenn auch Du musikalisch zu diesem Abend beitragen 
 möchtest, melde Dich gerne bei Inga oder bei uns.

SONNTAG, 12. Dezember, 20.30 Uhr
  KHG Clubraum, Nieder-Ramstädter Straße 30

 info@khg-darmstadt.de

Musikabend im Advent
Studierende musizieren für Dich & einen guten Zweck
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MITTWOCH, 15. Dezember, 18.30 Uhr
  Gedenkstätte Ruinenkirche, Am Kapellplatz 2, 64283 DA

 info@khg-darmstadt.de

Friedensgottesdienst Kapellplatz 

Alle Nachkommen Israels bekommen ihr Recht  
und erlangen Ruhm durch den Herrn (Jes 45, 25)

Die Worte des Propheten Jesaja geben uns in diesem Jahr das 
Thema für unseren adventlichen Gottesdienst in der Ruinen-
kirche. Häufig erleben wir ja nicht nur in unserem Land das 
Gegenteil: Anfeindung und Schmähungen, antisemitische 
Stimmungsmache und Schlimmeres. Hier gilt es für Christen, 
mutig gegen solche Feindseligkeit aufzustehen. Aber vielleicht 
noch wichtiger ist es, dass wir uns im Gebet vereinen, um dem 
Hass Gottes Liebe und Güte entgegenzusetzen. Gerechtigkeit 
geht dem Herrn voran, dessen Ankunft wir an Weihnachten 
feiern – und von dem wir Frieden und Heil erwarten.
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Ein Glühwein zum Schluss

Wie war Dein Jahr 2021? Erfolgreich? Anstrengend? Mit Ver-
änderungen oder blieb alles beim Alten? Wir blicken in vielen 
Gesprächen zurück und genießen einen warmen Glühwein 
oder alkoholfreien Punsch.

Zugleich blicken wir nach vorne: auf Weihnachten, den Jahres-
wechsel und was das neue Jahr 2022 so bringen mag.

Mit diesen Gedanken und einer adventlichen Hochschulmesse 
um 19 Uhr verabschieden wir uns in die Weihnachtsferien.

SONNTAG, 19. Dezember, 19.00 Uhr
  Kirche St. Ludwig, Wilhelminenplatz 9

 info@khg-darmstadt.de
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Filmabend

Wie sehr Musik das Leben Einzelner prägen kann, aber auch  
für Gruppen und Gemeinschaften eine Schlüsselfunktion hat – 
dem wird unser Filmabend nachgehen.

In Schweden war Kay Pollaks Film »Wie im Himmel«, entstanden 
über einen Zeitraum von 18 Jahren, einer der erfolgreichsten 
Filme überhaupt. Er zeichnet das Leben eines international be-
rühmten Dirigenten nach, der nach einem Nervenzusammenbruch 
alle Konzerttermine absagt und in den Ort seiner Kindheit zurück-
kehrt. Ein kleiner Kirchenchor im nordschwedischen Dorf wird zu 
seiner neuen Aufgabe, die er mit unkonventionellen Methoden 
zum Erfolg führt. Hochemotional, manchmal dramatisch, mit viel 
Einfühlungsvermögen für menschliche Schwächen, steht über 
allem die Faszination der Musik.

SONNTAG, 09. Januar, 20.30 Uhr
  KHG Clubraum, Nieder-Ramstädter Straße 30

 info@khg-darmstadt.de
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»Man kann nicht nicht kommunizieren«. Diese Überzeugung 
stammt von dem berühmten Kommunikationswissenschaft-
ler Paul Watzlawick (1921-2007). Und er hat recht: wir sind 
ständig am Kommunizieren – mit Worten, Gesten, mit unserer 
Mimik und unserem ganzen Verhalten.

Wie geschieht also Kommunikation genau? Wie sprechen wir 
miteinander und was steckt dahinter? Was braucht es, damit 
Kommunikation gelingt? Oder anders: warum geht sie so oft 
schief -–gerade auch zwischen Mann und Frau?

An diesem Abend beschäftigen wir uns mit Grundlagen und 
ausgewählten Ansätzen und probieren ganz praktisch aus.

MITTWOCH, 12. Januar, 20.00 Uhr
  KHG Clubraum, Nieder-Ramstädter Straße 30

 Tobias Sattler, sattler@khg-darmstadt.de

»Kommunikation  
von Mensch zu Mensch«

      Grundlagen und Ansätze zum Ausprobieren
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SAMSTAG, 15. Januar, 18.00 Uhr
  Kirche St. Ludwig, Wilhelminenplatz 9

 Tobias Sattler, sattler@khg-darmstadt.de

Thomas Gabriel ist Kirchenmusiker und Kopf eines nach ihm 
benannten Jazz-Trios. Er war Regionalkantor und Kirchen-
musiker im Raum Seligenstadt und ist bekannt unter anderem 
für seine Kompositionen zum Thema Engel.

Und jetzt kommst Du: wenn du singst oder ein Instrument 
spielst, melde Dich bei uns. Du bekommst dann Lieder zur 
Auswahl, kannst eines dieser Lieder proben, am Tag selbst  
zusammen mit Thomas Gabriel ab 14.00 Uhr, und dann 
abends im Gottesdienst auftreten.

Engel, segensreiche Boten 
         Gottesdienst mit Thomas Gabriel und Dir



43KUNST, KULTUR, FREIZEIT

Es wird mal wieder Zeit: raus aus den Federn, weg vom 
Schreibtisch oder dem PC! Werde aktiv und bleib beweglich – 
geistig und körperlich. 

Ein paar KHG’ler haben da was für Dich vorbereitet und leiten 
lustige Team- oder Gesellschaftsspiele an.

MITTWOCH, 19. Januar, 20.00 Uhr
  KHG Tiefhof/Clubraum, Nieder-Ramstädter Straße 30

 info@khg-darmstadt.de

Sport- und Spieleabend
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DONNERSTAG, 20. Januar bis SONNTAG, 23. Januar
  Treffpunkt: KHG Parkplatz, Nieder-Ramstädter Straße 30

  Anmeldung bis 12. Januar  

 info@khg-darmstadt.de

In Gemeinschaft lernen und dafür ausgerechnet in ein Kloster 
fahren? Wer schon mal dabei war, der weiß es zu schätzen. 
Sich auf Prüfungsvorbereitungen, auf eine Hausarbeit oder ein 
anderes anspruchsvolles Projekt zu konzentrieren, das klappt viel 
leichter, wenn andere genauso intensiv arbeiten. Zwischendurch 
genießen wir es, uns nicht um Verpflegung kümmern zu müssen 
und uns im Rhythmus von ora et labora in Gebet und Gesang der 
Mönche einzuklinken. Diesmal ist unser Ziel die Abtei Münster-
schwarzach, ein geistliches Zentrum der Benediktiner im Bistum 
Würzburg. Wer möchte, kann dort auch an einer Einführung in 
die Kunst des Psalmengesangs teilnehmen. Pax et bonum, so der 
benediktinische Gruß, werdet ihr dort sicher erfahren.

Büffeln &Beten mit Gregorianik 
 in der Benediktinerabtei Münsterschwarzach
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Der jüdische Humor ist sprichwörtlich. Nicht nur die zahllosen 
Rabbiner-Witze belegen das. Auch im Film oder Theater spiegelt 
sich diese Gabe der Selbstironie und des geistreichen,  manchmal 
geradezu philosophischen Humors. Ein Kabarettist wie Oliver 
Polak erzählt etwa von der sprichwörtlichen »Mame«, und auf 
urkomische Weise erfährt man von der großen Bedeutung, die 
eine jüdische Mutter für ihre Familie hat. Entwaffnend ist auch 
der Witz, den man auf der Seite von ORF.at findet: Ein Rabbi sagt 
zu Gott: »Hilfe, mein Sohn ist Christ geworden, was soll ich bloß 
tun?« Gott antwortet: »Mach dir nichts draus, mein Sohn ist  
auch Christ geworden.« Rabbi: »Und was hast du getan?« Gott: 
»Ich habe ein neues Testament geschrieben.« Wir laden ein,  
diese Seite des Judentums in gemütlicher Runde kennenzulernen.

MITTWOCH, 26. Januar, 20.00 Uhr
  KHG Clubraum, Nieder-Ramstädter Straße 30

 info@khg-darmstadt.de

»Sagt ein Rabbi zum anderen …«
                                       Ein Abend mit Witz
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Tansania hat die Serengeti, Sansibar und den Kilimandscharo –  
das ist es, was man vielleicht im ersten Moment mit diesem 
Land verbindet. Dass Tansania ein sehr interessantes Verkehrs-
system und einen regional geprägten aber doch bekannten 
HipHop-Musikstil hat oder dass es eines der wenigen afrika-
nischen Länder ist, in dem sich eine einheimische Sprache 
(nämlich Swahili) gegenüber der Kolonialsprache durchsetzte, 
weiß man vielleicht eher nicht. Um diese wissenswerten Dinge 
und persönliche Erlebnisse rund um Tansania soll es an diesem 
Abend gehen. Denn unsere KHG’lerin Amira absolvierte dort  
vor rund zwei Jahren ihren Freiwilligendienst und ist nun  
unsere Länder-Referentin. Vorher sind alle um 19 Uhr einge-
laden zur Hochschulmesse in St. Ludwig.

SONNTAG, 30. Januar, 20.30 Uhr
  KHG Clubraum, Nieder-Ramstädter Straße 30

 info@khg-darmstadt.de

Länderabend Tansania 
               Faszination aus Afrika

Kunst als Sprache des Glaubens            
Hasst die moderne Kunst die Religion?
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MITTWOCH, 02. Februar, 20.00 Uhr
  KHG Clubraum, Nieder-Ramstädter Straße 30

 plum@khg-darmstadt.de

Wenn heutige Kunst religiöse Elemente umsetzt, dann häufig mit 
ironischem, ja respektlosem Schlenker. Aber gilt das wirklich so 
generell? Wer weiß schon, dass Andy Warhol Bilder mit religöser 
Thematik geschaffen hat? Und dass einige hochdotierte moderne 
Künstler durchaus christliche Motive in ihren Werken bieten? 

Die Frage, ob es eine moderne christliche Kunst gibt und falls 
ja, auf welche Weise hier Glaube thematisiert oder vermittelt 
werden kann, soll anhand einiger exemplarischer Werke der 
Moderne anschaulich diskutiert werden.

Kunst als Sprache des Glaubens            
Hasst die moderne Kunst die Religion?
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Raus in die Natur, gemeinsam, mit einem Ziel. Das ist bewährt 
und beliebt im Programm der KHG. In diesem Semester machen 
wir uns auf zur Burg Frankenstein südlich von Eberstadt. Die 
erste Strecke legen wir mit der Straßenbahn zurück, danach 
folgt der rund einstündige Aufstieg. Berühmt wurde die Burg, 
um 1240 erbaut, als Namensgeberin für Mary Shelleys Buch 
»Frankenstein oder der moderne Prometheus«. Heute ist sie 
beliebtes Ausflugsziel mit Restaurant und wunderbarem Blick.

Bitte bring dein Semesterticket, festes Schuhwerk und wetter-
feste Kleidung sowie Verpflegung für den Eigenbedarf mit.

SONNTAG, 06. Februar, 13.00 Uhr
  Treffpunkt: Luisenplatz, Am langen Ludwig

  Anmeldung bis 2. Februar

 Tobias Sattler, sattler@khg-darmstadt.de

Wandertag der KHG 
                  Auf zur Burg Frankenstein
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»Musik ist die Sprache, die jeder spricht.« Diesen Spruch liest 
man mittlerweile überall, weil er doch wahr ist. Denn mit 
 Musik lassen sich Dinge auf eine ganz besondere Art mitteilen. 
Musik gibt einem nicht nur die Chance, etwas mit Sprache  
zu erzählen, sondern kann auch eine Stimmung vermitteln,  
die sich oft nur schwierig in Worte fassen lässt. Das nutzen 
Künstler aus, um ihren Emotionen Raum und ihren Zuhörer so 
ein ganz genaues Gefühl zu geben.  
Dabei ist die Musik oft noch allgemein genug, um auf per-
sönliche Erlebnisse übertragen werden zu können. Wie diese 
Simulation funktioniert und wie Künstler sich mitteilen, soll 
Thema dieses Vortrags mit anschließender Diskussion sein.

SONNTAG, 06. Februar 2022, 20.30 Uhr
  KHG Clubraum, Nieder-Ramstädter Straße 30

 info@khg-darmstadt.de

Musik als Kommunikationsmittel
                   Vortrag von Vincent Ruhl
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MITTWOCH, 09. Februar, 20.00 Uhr
  KHG Clubraum, Nieder-Ramstädter Straße 30

 info@khg-darmstadt.de

Da steht auch schon wieder das Ende des Wintersemesters vor 
der Türe und wir wollen mit euch schon einen Blick ins Som-
mersemester 2022 werfen. Was könnten wir als KHG anbieten? 
Welche Ideen hast Du? Wobei könntest Du Dich vielleicht sogar 
einbringen, einen Dienst übernehmen oder gleich einen ganzen 
Abend gestalten?

»KHG ist, was Du draus machst«, so könnte das Motto für diesen 
Planungsabend wieder lauten, und wir freuen uns, wenn Du 
dabei bist.

Planungsabend 
          für das Sommersemester 2022
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Ökumenischer Gottesdienst zum Abschluss der Vorlesungszeit

Viele Therapeuten, New Age Gurus, Psychologen und Weisheits-
lehrer haben Konzepte entwickelt, die zu einem positiven 
Denken und Leben führen sollen. Viele verdienen mit ihren 
Büchern und Master-Seminaren zu diesem Thema viel Geld. 
In einem umfassenden Sinn ist auch die  Botschaft Jesu Christi, 
das Neue Testament, ein geniales  Konzept, dass uns zu  
positivem Denken und positiv gelebten Alltag führen kann.  
Eine kleine Reise durch wichtige Texte der Bibel will dies  
erfahrbar machen.

Wenn es die Corona-Bedingungen es zulassen, wird es  
im Anschluss an den Gottesdienst ein kleines Essen geben.

DONNERSTAG, 10. Februar, 19.00 Uhr
  ESG, Alexanderstraße 35, 64283 Darmstadt

 info@khg-darmstadt.de

Die Bibel als Konzept 
                positiven Denkens und Lebens 



STUDIENBEGLEITUNG, PERSÖNLICHKEITSBILDUNG52

In Zeiten von Klimawandel und knapper werdenden  Ressourcen 
wird es Zeit umzudenken und Gewohnheiten zu verändern – 
in Politik und Wirtschaft, aber auch jeder ganz individuell.  
Papst Franziskus schreibt in seiner Enzyklika »Laudato Si«:

»Alle, junge und alte Menschen, Menschen auf der ganzen Welt, 
können an der Bewahrung der Schöpfung mitarbeiten,  
ein jeder von seiner Kultur, seiner Erfahrung, seinen Initiativen 
und seinen Fähigkeiten aus.«

Einige Denkanstöße dazu wird uns Sara-Marie Hüser  
(Pastoralassistentin in St. Elisabeth, Darmstadt) geben und  
konkrete Möglichkeiten aufzeigen.

SONNTAG, 13. Februar, 20.30 Uhr
  Wohnheim, Feldbergstraße 32, 64293 DA

 info@khg-darmstadt.de

Workshop Nachhaltigkeit 
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Die Corona-Pandemie hat deine Tanz-Leidenschaft vielleicht 
etwas gebremst. Aber nun legen wir wieder richtig los! Wenn 
Du Lust auf ein paar flotte Tanzschritte hast – ob mit einem 
Tanzpartner oder solo, bist Du an diesem Abend gefragt! 

Unter der Anleitung von KHG’lerin Jasmin kommt ganz schnell 
das Körper- und Rhythmusgefühl zurück oder es entsteht bei 
dem einen oder anderen erst. 

Sei dabei und bring nach Möglichkeit geeignete Schuhe dafür 
mit. Über eine Nachricht vorab, ob Du mitmachen willst,  
würden wir uns freuen.

MITTWOCH, 16. Februar, 20.00 Uhr (Tanzkurs) 
SAMSTAG, 27. Februar, 20.30 Uhr (Tanzparty)
  KHG Clubraum, Nieder-Ramstädter Straße 30

 info@khg-darmstadt.de

Tanzkurs und -party
                                                 mit Jasmin
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SONNTAG, 20. Februar, 19.00 Uhr
  Kirche St. Ludwig, Wilhelminenplatz 9

 info@khg-darmstadt.de

Und wieder schließt sich der Kreis. Ein sicherlich interessantes 
Wintersemester mit vielen neuen Erkenntnissen und Erfah-
rungen geht zu Ende.

Dankbar blicken wir zurück und legen alles Gott ans Herz,  
was uns bewegt – auch alle Zweifel, Missverständnisse und 
Schwierigkeiten. Gleichzeitig möge er unsere Zeit segnen,  
unser Studieren, Arbeiten und alles, was vor uns liegt.

Nach der Hochschulmesse sind alle zur Semesterabschluss-Feier 
in den Clubraum eingeladen.

»Alles hat ein Ende …« 
            Hochschulmesse zum Semesterabschluss
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Es ist gute Tradition unserer KHG, dass wir am Sonntagabend 
nach der Hochschulmesse zum Abendessen in den Clubraum 
einladen. Wer Spaß am Kochen hat oder auch mal eine ganz 
neue Suppe ausprobieren möchte, ist herzlich eingeladen sich 
bei uns zu melden. 

Wir suchen noch Leute, die mitmachen, uns mit neuen Ideen 
unterstützen oder vielleicht ein neues Rezept ausprobieren 
wollen.

unregelmäßig SONNTAGS 
 KHG Clubraum, Nieder-Ramstädter Straße 30

 Susanne Ganß, info@khg-darmstadt.de



Küchenhelden gesucht!
      Sonntagabend nach der Hochschulmesse
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Unser gemeinsamer Höhepunkt der Woche: Die Hochschulmesse 
am Sonntagabend. Wir feiern, musizieren und singen gemeinsam, 
lassen uns immer neu ausrichten von Ihm, der Mittelpunkt christ-
lichen Lebens ist. Mit Gottes Segen in die neue Woche gehen, 
Freunde treffen, Gottes Wort hören, Jesus Christus im Sakrament 
der Eucharistie begegnen.

Im Anschluss an die Messe laden wir in den Clubraum ein  
zum Abendessen und Beisammensein und vielen interessanten  
Programmpunkten.

SONNTAGS, 19.00 Uhr  
(17.10. / 31.10. / 21.11. / 19.12. / 30.01. / 20.02.)
  Kirche St. Ludwig, Wilhelminenplatz 9 /   LIVE-STREAMING 
auf unserem Youtube-Kanal public khgDarmstadt

Hochschulmesse
           Eucharistiefeier am Sonntagabend



   Regelmäßige Termine  
         Oktober 2021 – März 2022
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In der Heiligen Messe kommen wir als Gemeinde zusammen, be-
gegnen Jesus Christus in seinem Wort und empfangen ihn in den  
gewandelten Gaben von Brot und Wein. Wir gestalten diese Gottes-
dienste musikalisch vielfältig: wechselnd mit Liedern aus Taizé,  
mit neuer geistlicher Musik und mit Orgel und Kantorengesang. 

Anschließend bist Du zu einem einfachen Abendessen mit Be - 
gegnung und unserem Programm im Clubraum herzlich eingeladen.

Taizé: 27.10. / 10.11. / 26.01. / 16.02. 
NGL: 20.10. / 17.11. / 01.12. / 19.01. / 09.02. 
Orgel: 13.10. / 03.11. / 24.11. / 08.12. / 15.12. (Ruinenkirche) / 
22.12. / 12.01. / 26.01. / 02.02. / 23.02.

MITTWOCHS, 17.45 Uhr Anbetung & Beicht gelegenheit 
18.30 Uhr Heilige Messe 
  Kirche St. Ludwig, Wilhelminenplatz 9 
19.30 Uhr Abendessen und Programm (im Clubraum)

KHG-Gottesdienste am Mittwoch
           Heilige Messe & Anbetung 
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Anbetung 
mittwochs

Anbetung 
jeden  
4. Montag

MITTWOCHS, 17.45 Uhr Anbetung & Beicht gelegenheit 
  Kirche St. Ludwig, Wilhelminenplatz 9 / KHG Clubraum

 Komm einfach vorbei – ohne Anmeldung

Vor der Abendmesse  
um 18.30 Uhr – Eintauchen in die Stille vor Gott. Christus begegnen. 
Ihm Zeit und Raum in meinem Leben geben. 

Nach der Heiligen Messe um 18 Uhr lädt eine Gruppe von  
Studierenden einmal im Monat zur eucharistischen Anbetung 
in der Kirche St. Fidelis ein. Gern kannst Du mit Martín  
Kontakt aufnehmen, wenn Du mehr dazu erfahren möchtest. 

MONTAGS, 18.00 Uhr – nach Messe (25.10. / 22.11. / 24.01.)
  Kirche St. Fidelis, Feldbergstraße 27, 64293 Darmstadt

 Mehr Infos von Martín, info@khg-darmstadt.de
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SONNTAGS (mit Hochschulmesse) 18.00 Uhr  
(17.10. / 31.10. / 21.11. / 19.12. / 30.01. / 20.02.) 

MITTWOCHS (mit Musik von Taizé / Neuer Geistlicher Musik) 18.00 Uhr
  Kirche St. Ludwig, Wilhelminenplatz 9

 Tobias Sattler, sattler@khg-darmstadt.de

Die Musikgruppe der KHG trifft sich regelmäßig zu den Hoch-
schulgottesdiensten. Sie begleitet überwiegend neue geistliche 
Lieder. Vor Gottesdienstbeginn kommen alle Musizierenden 
zusammen, um notwendige Details abzusprechen und einzelne 
Lieder einzuüben. 

Alle, die Freude am gemeinsamen Musizieren haben,  
sind zur Musikergruppe herzlich willkommen. 

Wer mitmachen will und es frühzeitig weiß, kann sich gerne 
rechtzeitig melden, um die Lieder zum Üben zu bekommen.

Zur größeren Ehre Gottes
                                        Die KHG-Musikgruppe
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DONNERSTAGS – 18.00 Uhr
  Ignatiuskapelle, KHG, Nieder-Ramstädter Straße 30

Rosenkranz
   Mit dem Rosenkranz für die Kirche

Papst Franziskus ruft uns dazu auf, den Rosenkranz zu beten, für 
die Anliegen von Welt und Kirche. Der Rosenkranz ist gerade nicht 
nur ein Gebet für ältere Menschen. Sondern ein meditatives Gebet, 
das innere Ruhe und Gelassenheit, gerade in stürmischen Zeiten 
oder in Entscheidungssituationen des eigenen Lebens bewirkt. Dies 
gehört zu den Erfahrungen, die man erst im Tun selbst machen 
kann. Die Worte, mit denen der Engel Gabriel im  Lukasevangelium 
grüßt und mit denen Elisabeth die Gottesmutter Maria preist, 
machen den Rosenkranz zu einem biblischen Gebet. In Verbindung 
mit den freudigen, lichterfüllten, schmerzhaften und glorreichen 
Geheimnissen unseres Glaubens wird daraus eine Art Kurzfassung 
des Evangeliums. Unsere schöne Ignatiuskapelle ist genau der 
passende Ort, um zur Stille, zu sich und zu Gott zu finden.
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Den Tag mit Gott beginnen, das wollen wir freitags gemeinsam  
tun und laden dazu in die Ignatiuskapelle der KHG ein. 

Wir beten die Laudes, das Morgengebet der Kirche, und  
bekommen Impulse, wie wir unser Christ-Sein im Alltag leben 
können.

Im Anschluss laden wir herzlich zum gemeinsamen Frühstück ein.

FREITAGS, 07.00 Uhr
  Ignatiuskapelle, KHG, Nieder-Ramstädter Straße 30

 info@khg-darmstadt.de



»Herr, öffne meine Lippen«
       Einladung zu Laudes und Frühstück am Freitag
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TERMINE nach Absprache

 sozialberatung@khg-darmstadt.de
Sprechstunden: DI 14.00 – 16.00 Uhr / FR 11.00 – 13.00 Uhr 
vor Ort oder online, je nach Vereinbarung



Sozialberatung
   Herzlich willkommen! Welcome! Bienvenue!

Du brauchst Rat und Unterstützung? Es ist gerade ganz schwierig, 
Studium und Leben allein zu bewältigen? Komm einfach vorbei. 

We offer international students support of their studies. Don’t 
hesitate to make an appointment, you can come and talk with us 
about general problems with studying in a foreign country, also  
in times of financial shortage. 

Wir bieten internationalen Studierenden Unterstützung in jeder 
Phase ihres Studiums. Vereinbare einen Termin und komm vorbei. 
Du kannst mit uns über Probleme im Studium oder auch finanzielle 
Schwierigkeiten sprechen und wir werden gemeinsam versuchen, 
eine Lösung zu finden. 
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AGUS steht für »Angehörige um Suizid« und ist eine bundes-
weite Selbsthilfeorganisation für Trauernde, die einen nahe 
stehenden Menschen durch Suizid verloren haben. Seit April 
2019 gibt es eine Ortsgruppe in Darmstadt, in der sich Be-
troffene einmal im Monat treffen, um sich auszutauschen und 
über Erlebtes zu sprechen. Durch die langjährige Erfahrung der 
Betroffenen wollen wir Halt geben und Perspektiven aufzeigen. 
Die Teilnahme ist kostenlos und unverbindlich.  
Herzlich willkommen. Unsere Treffen finden in der Regel  
samstags im Clubraum der KHG statt.

SAMSTAGS – In der Regel jeden 2. Samstag im Monat,  
jeweils von 15.00 bis 17.00 Uhr  
(09.10. / 13.11. / 11.12. / 08.01. / 12.02. / 12.03.)
  KHG Clubraum, Nieder-Ramstädter Straße 30

 darmstadt@agus-selbsthilfe.de, T 0176 60270683
https://darmstadt.agus-selbsthilfe.de

AGUS DARMSTADT
      Selbsthilfegruppe für Angehörige um Suizid
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TERMINE nach Absprache

 Tobias Sattler, sattler@khg-darmstadt.de



»Buddy«
        Begleitservice für Wohnungssuchende

Ausländische Studierende können über die KHG einen kostenlosen 
Begleitservice bei der Zimmer- und WG-Besichtigung anfragen. 
Der Buddy hilft bei der Kontaktaufnahme mit möglichen Vermie-
tern und begleitet bei der Wohnungsbesichtigung, er hilft aber 
nicht bei der Wohnungssuche!!

A free service for students from abroad with the inspection of 
rooms or flat shares. Foreign students may ask for the buddy-
service via the KHG, we will arrange a contact to a «buddy”.

Nous offrons aux étudiants étrangers un service accompagnement 
gratuit pour les visites de logement. 

Wir suchen wieder Engagierte für diese wertvolle und schöne 
Aufgabe! Melde dich dazu gerne bei uns.
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TERMINE nach Vereinbarung, meist donnerstags, 18.30 Uhr 
  KHG Clubraum, Nieder-Ramstädter Straße 30 

 Nähere Infos bei Konrad Schubert, info@khg-darmstadt.de

In trauter Runde gilt das offene Wort.

Auch wer nicht dem Oxford-Dresscode folgt, ist zu den Treffen 
herzlich willkommen. Es geht um relevante Themen, die ab-
wechselnd vorbereitet werden.

Sprachen wir zuletzt über »Das Problem vs. das Dilemma:  
Ein falsches Synonym«, so werden wir uns sicher noch über 
Dinge wie »Der Untergang Roms: Erfroren oder verlottert« oder 
»Das 21 Jhdt: Renaissance der geopolitischen Komplexität« 
unterhalten.

Auch eigene Themen abseits der Schlagzeilen  
sind gerne willkommen.

Philosophie vom Fass
                Diskutieren ohne Denkverbote
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 in der Regel MONTAGS, 19.00 Uhr  
(außerhalb der hessischen Schulferien) 
 KHG Clubraum, Nieder-Ramstädter Straße 30

 Tobias Sattler, sattler@khg-darmstadt.de oder  
Regionalkantor Jorin Sandau, sandau@st-ludwig-darmstadt.de



Chor für junge Leute
   rund um Darmstadt

Es gibt zu viel an guter Musik, um alles zu machen, aber wir 
geben nicht auf! Darum möchten wir etwas Neues probieren und 
Euch gerne dazu einladen. Wir denken dabei nicht nur, aber 
vor allem an anspruchsvolle Chor-Arrangements aus Jazz & Pop 
(weltlich & geistlich). 

Eingeladen sind Sängerinnen und Sänger zwischen 17 und 35, 
Chor- oder sonstige Gesangserfahrung ist von Vorteil. 

Mögliche Auftrittsgelegenheiten gibt es auch schon, die erste  
am 24. November in St. Ludwig.
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    Ignatiuskapelle

 Bus K / KU    Straßenbahn Linie 2 / 9 ››› Haltestelle: Roßdörfer Platz

 Nieder-Ramstädter Straße 30       64283 DA
Tel. (06151) 2 43 15 / info@khg-darmstadt.de 
          KHG Darmstadt  Úkhg_darmstadt
                     public khgDarmstadt

    www.khg-darmstadt.de

WILLKOMMEN IN DER KHG


